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Schulfunksendungen Januar /Februar 1959

Erstes Datum: Jeweils Morgensendung (10.20 bis 10.50 Uhr)
Zweites Datum: Wiederholung am Nachmittag (14.30 bis 15.00 Uhr)

16. Januar / 23. Januar: «Winterreise» — Liederzyklus von Franz Schubert. Willi Göhl,
Zürich, erläutert daraus sechs ausgewählte, dem Fassungsvermögen der Schüler
angemessene Lieder. Aus den Vorträgen des Baß-Baritons Dietrich Fischer-
Dieskau wird die vollkommene Komposition «Am Brunnen vor dem Tore»
besonders ansprechen. Ab 7. Schuljahr.

20. Januar / 26. Januar: Der Grippe auf der Spur. In einer fesselnden Hörfolge berichtet
Dr. Georg Gerster, Zürich, über die mühsamen Anstrengungen zur Entdeckung
des Grippevirus und die Tätigkeit der internationalen Grippe-Weltzentrale in
London zur Abwehr der heimtückischen Ansteckungskrankheit. Ab 7. Schuljahr.

22. Januar / 28. Januar: Ein kleiner Räuber. Dr. Harro Buchli, Banyuls-sur-Mer (Frank¬
reich), erklärt einem Bienenzüchter den hochinteressanten und geheimnisvollen
Lebenskreis des Bienenwolfs, einer den Bienen feindlichen Grabwespe. Eine
Naturkundesendung voller Spannung. Ab 7. Schuljahr.

29. Januar / 6. Februar: Briefe als gute Boten. Das von Prof. Dr. Georg Thürer, Teufen
(AR), verfaßte Sendemanuskript regt Lehrer und Schüler in anschaulicher Weise
zu intensiver Pflege des Briefschreibens an. Briefbeispiele von G. Keller und
W. A. Mozart zeigen, welchen Wert große Männer zu allen Zeiten der Briefkunst

beigemessen haben. Ab 7. Schuljahr.

30. Januar / 2. Februar: Abessinien. Eduard Wahl, Basel, gestaltet in Form einer Hörfolge
seine Begegnung mit dem äthiopischen Kaisertum und dessen Tradition, mit dem
abessinischen Land und seinen Bewohnern. Ab 7. Schuljahr.

3. Februar / 11. Februar: Alte Schweizer Tanzweisen. Die Sendung von Dr. Franz Kien-
berger erinnert an den kulturellen Schatz, der in der echten Bauernmusik liegt,
und möchte das Verständnis der Schüler für unverfälschte Bodenständigkeit
wecken. Ab 5. Schuljahr.

4. Februar / 13. Februar: Szenen aus «Teil». Das in Schwyzer Mundart geschriebene
Schauspiel von Paul Schoeck hat neben den andern Tellspielen seinen
eigenständigen Wert. Hans Bänninger, Zürich, bearbeitet den zweiten Akt mit der
dramatischen Begegnung Geßler - Teil als Hörspiel. Ab 6. Schuljahr.

5. Februar / 9. Februar: Gründung des Weltpostvereins. Im Blickpunkt der Sendung steht
der Berliner Postmeister Heinrich von Stephan, der die Idee eines weltumspannenden

Postwesens bis zur Gründung des Weltpostvereins vor 85 Jahren zäh
verfolgte. Der Autor Sven George Heilbutt, Berlin, ist der berufene Interpret
seines Landsmannes. Ab 7. Schuljahr. Walter Walser

Weitere Sendungen:

10. Februar / 20. Februar: Der Beduinendoktor. Hörfolge von M. Y. Ben-gavriêl, Jerusalem.
Ab 7. Schuljahr.

12. Februar /16. Februar: Ruedi Egger findet seinen Weg. Wie einem Behinderten geholfen
wird. Hörspiel von Dr. med. Hans Stauffer, Aarau. Ab 6. Schuljahr.

17. Februar / 25. Februar: «Finsterer Himmel, pfeifender Wind. .» Historische Balladen.
Ernst Segesser, Wabern. Ab 7. Schuljahr.

121


	Schulfunksendungen Januar/Februar 1959

